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Palliativmedizin
 
Informationen für  
Patienten und Angehörige

LEITUNG: DR. MED. MARTIN ZOZ



Anmerkung: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit verwenden wir das generische Maskulinum, 
meinen aber mit zum Beispiel Patienten selbstverständlich alle Geschlechteridentitäten.

Ärztlicher Leiter der Palliativmedizin
Leitender Oberarzt der Klinik für Innere Medizin 3

die moderne Medizin bietet 
immer mehr Möglichkeiten, 
schwerwiegende Krank-
heitsbilder erfolgreich zu 
behandeln. Selbst wenn eine 
(Tumor-)Erkrankung weit 
fortgeschritten ist und keine 
Aussicht auf Heilung mehr 

besteht, gibt es häufig lebensverlängernde Therapie-
möglichkeiten.
  Im Krankheitsverlauf können allerdings Symp-
tome auftreten, die einer speziellen Therapie bzw. 
Beratung bedürfen. Seien es körperliche Beschwerden 
wie Schmerzen, Atemnot und Übelkeit oder Probleme 
psychischer, sozialer und spiritueller Natur.  
  Hier liegt das Aufgabenfeld der Palliativmedizin, 
die auf einem ganzheitlichen Versorgungskonzept be-
ruht. Als Patient mit einer nicht heilbaren, weit fortge-
schrittenen Erkrankung werden Sie im Marienhospital 
von unserem interdisziplinären und multiprofessionel-
len Team umfassend betreut. 
  Das Faltblatt gibt Ihnen einen Überblick über unser 
palliativmedizinisches Angebot. Sollten Sie weitere 
Fragen haben, so stehen wir Ihnen für ein persönliches 
Gespräch gern zur Verfügung.

Herzlichst Ihr
Dr. med. Martin Zoz

Liebe Patientinnen  
und Patienten,



Für wen wir da sind

Die Palliativmedizin widmet sich sowohl Menschen mit 
unheilbaren Krebserkrankungen als auch Menschen 
mit unheilbaren neurologischen, Herz-, Lungen- oder 
Nierenerkrankungen im fortgeschrittenen Stadium. 

Bestmögliche Lebensqualität erreichen

Im Mittelpunkt unserer palliativmedizinischen Be-
handlung steht, Sie von Ihren schwerwiegenden 
körperlichen und psychischen Symptomen zu befreien 
oder diese zumindest zu lindern. Zu den körperlichen 
Beschwerden zählen vor allem (Wund-)Schmerzen, 
Atemnot, Husten, Übelkeit und Erbrechen. Psychische 
Symptome können Verwirrtheit, Unruhe und Angst sein. 

Ziel unserer palliativmedizinischen Maßnahmen ist es, 
Sie wieder in die häusliche bzw. gewünschte Umge-
bung entlassen zu können. Voraussetzung hierfür sind 
eine gute Kontrolle Ihrer Beschwerden, damit Ihnen 
auch in der fortgeschrittenen Phase Ihrer Erkrankung 
eine bestmögliche Lebensqualität erhalten bleibt.

 » Ein ganzheitliches  
Versorgungskonzept



Interdisziplinär und multiprofessionell

Auf den beiden Palliativstationen des Marienhospitals 
arbeiten neben speziell geschulten Pflegefachkräften 
und Ärzten auch Physiotherapeuten, Psychoonkologen, 
Ernährungs- und DiätberaterInnen, Seelsorger, Kunst- 
und Musiktherapeuten sowie ehrenamtliche Sitzwa-
chen. Bei Bedarf lassen sich weitere Experten hinzuzie-
hen. Wir tauschen uns in regelmäßigen Besprechungen 
aus, um für jeden einzelnen Patienten die optimale 
Therapie festzulegen. 

Worauf wir besonders Wert legen 

Menschliche Zuwendung und offene Kommunikation 
sind die Grundpfeiler unseres Verständnisses in der 
palliativmedizinischen Versorgung. Darauf können Sie 
sich als Patient und Ihre Angehörigen verlassen. 

Oft schließt die Palliativmedizin Behandlungsmaß-
nahmen wie Chemotherapie, Strahlentherapie oder 
operative Eingriffe mit ein. Voraussetzung für ihren 
Einsatz ist allerdings, dass sie sich insgesamt vorteil-
haft auf Ihre Lebensqualität auswirken. Das heißt, die 
Maßnahmen sollten eventuell auftretende Nachteile 
bzw. Nebenwirkungen aufwiegen (z. B. Schmerzen, zeit-
weilige Übelkeit oder Haarausfall).



 » Das palliativmedizinische 
Angebot nutzen

Für stationäre Patienten 
 
Auf Ihren Wunsch hin oder auf Wunsch Ihres behan-
delnden Arztes kann ein palliativmedizinisches Konsil 
angemeldet werden. Ein auf Palliativmedizin spezia-
lisierter Arzt kommt dann zu Ihnen auf Station. Er be-
spricht mit Ihnen die Symptome und Ihre Behandlungs-
möglichkeiten. Außerdem zeigt er Ihnen auf, wie Sie 
darüber hinaus palliativmedizinisch versorgt werden 
können. 

Eventuell ist es sinnvoll oder wird von Ihnen gewünscht, 
auf einer unserer beiden Palliativstationen weiter be-
treut zu werden. In diesem Fall leiten wir eine Verlegung 
in die Wege. 

 
Für ambulante Patienten 
 
Sollten Sie sich ambulant im Marienhospital behandeln 
lassen: Auch hier ist es prinzipiell möglich, dass ein 
Palliativmediziner direkt beim Ambulanzbesuch bera-
tend hinzugezogen wird. Die Kontaktaufnahme erfolgt 
über das Sekretariat der Klinik für Innere Medizin 3.
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 » Wie Sie uns erreichen 

Klinik für Innere Medizin 3 – 
Onkologie, Hämatologie, Palliativmedizin

Sekretariat 
Telefon: 0711 6489-8101 
Telefax: 0711 6489-8102 
innere3@vinzenz.de

Ansprechpartner 
Dr. med. Martin Zoz 
Ärztlicher Leiter der Palliativstationen

Marienhospital Stuttgart 
Böheimstraße 37 
70199 Stuttgart 
Telefon: 0711 6489-0 
Telefax: 0711 6489-2220

www.marienhospital-stuttgart.de 
www.facebook.com/MarienhospitalStuttgart 
www.instagram.com/MarienhospitalStuttgart 


